
Hanni Schierscher: Tusche und Pflanzensaft auf handgeschöpftem Papier. (Foto: ZVG) 

Hanni Schierscher: «Innen und aussen» 
Auf Papier Mit aktuellen Arbeiten kommt die Schaaner Künstlerin Hanni Schierscher für  
eine Ausstellung in die Galerie Hollabolla .nach Eschen - Vernissage ist diesen Sonntag. 
Seit ihrer Jugend beschäftigt sie sich 
mit Musik. Ende der 1980er-Jahre 
hat sie das Zeichnen für sich ent-
deckt, seit Mitte der 1990er sind Ar-
beiten mit Tusche, Tinten und Farbe 
auf handgeschöpften Papieren dazu-
gekommen. 

Natur, aber keine Abbildungen 

Die Papierarbeiten von Hanni 
Schierscher hängen in ihrer Leich-
tigkeit und Zartheit sanft mit Klam-
mern befestigt an der Wand, vom 
Luftzug leicht bewegt. Bei der Ent-
stehung durchtränkt von Farben 
und Wasser, sind das Papier als Trä-
germaterial und die Farben, Pflan-
zensäfte und Tinten eins geworden 
und haben weniger von einem Bild 
als von einem farbigen Gegenstand, 
der deutlich haptische Qualitäten 
aufweist. Wenn es denn das gäbe, 
könnte man sie «zweidimensionale 
Skulpturen» nennen. Immer abs-
trakt, rufen die mit, auf und in dem 
Papier entstandenen Formationen 
Erinnerungen aus der Natur wach, 
als würde Bekanntes wiedererkannt. 
Es zeichnen sich in Schierschers Ar-
beiten übergeordnete physikalische 
Erscheinungen ab, die in der Natur 
etwa ein Flussdelta, Baumwuchs, lo-
dernde Flammen, menschliche Ner-
ven- und Adersysteme oder Wolken- 

strukturen und vieles mehr ausma-
chen. Die künstlerischen Arbeiten 
zeigen Natur, aber nicht in Abbil-
dungen, sondern beispielhaft im 
Nachvollzug von natürlichen Er-
scheinungen. 

Auch noch nie gezeigte Arbeiten 

Seit Neuestem entstehen neben den 
Papierarbeiten auch minimalistisch 
anmutende Kleinskulpturen mit ein-
fachsten Materialien wie z. B. Nähfä-
den, Stoff und Karton, die Hanni 
Schierscher in dieser Form erstmals 
ausstellt. 	 (eps) 

Vernissage von Hanni Schlerschar 

Wann: Sonntag. den 14. April, 11 Uhr 

Wo: Galerie Hollabolla, Eschen - 

zur Eröffnung spricht Cornelia Wieczorek 

Ausstellungsdauer: bis Sonntag, den 19. Mai 

Informationen: Zur Ausstellung und dem 

Rahmenprogramm unter galerie.hollabolla.li  
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